
 

 
 

EHRENKODEX  
- Bitte ausfüllen und Original postalisch zu senden – 

 

Für Partnerorganisationen und Dienstleistende, die in Kooperation mit oder gefördert von der Deutsch-
Türkischen Jugendbrücke gGmbH Maßnahmen der internationalen Jugendarbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen durchführen. 
 
Hiermit verpflichte ich mich als Vertreter*in meiner Organisation,                                                          , 
 
- die Rechte der Teilnehmenden gemäß der UN-Kinderrechtskonvention und der rechtlichen 

Bestimmungen zu wahren und zu schützen;  
- die persönliche und berufliche Entwicklung der Teilnehmenden zu selbstbewussten, weltoffenen 

und reflektierten Individuen zu fördern;  
- die Rechte der Teilnehmenden auf körperliche Unversehrtheit und Intimsphäre zu achten und 

keine Form der Gewalt - sei sie physischer, psychischer oder sexueller Art - gegenüber 
Teilnehmenden und Gruppenleiter*innen auszuüben oder zu dulden;  

- ausschließlich Personal in die Maßnahmen einzubinden, für das in erweiterten 
Führungszeugnissen nach § 30a Abs. 1 BZRG keine Eintragungen wegen einer rechtskräftigen, 
strafgerichtlichen Verurteilung vorliegen und welches zu den Themen Kinderrechte und 
Kinderschutz sensibilisiert und wenn möglich qualifiziert wurde; 

- dem Personal bei Fragen und Herausforderungen Kontaktdaten einer Beratungsstelle zu den 
Themen Kinderrechte und Kinderschutz zur Verfügung zu stellen;  

- bei Maßnahmen und insbesondere Gruppenreisen mindestens zwei Gruppenleiter*innen pro 
Organisation einzubinden und bei gemischtgeschlechtlichen Gruppen auf ein ausgeglichenes 
Geschlechterverhältnis der Gruppenleiter*innen zu achten. So stelle ich sicher, dass 
Teilnehmende mehrere Bezugspersonen haben und beuge insbesondere sexualisierter Gewalt 
vor;  

- Teilnehmende nicht in denselben Räumen wie Erwachsene schlafen zu lassen. Hierzu zählen 
auch Gruppenleiter*innen. Schlafräume sollen nach Möglichkeit geschlechtsgetrennt sein. 
Ausnahmen aufgrund räumlicher Gegebenheiten werde ich vor der Maßnahme klären und 
gegenüber den Erziehungsberechtigten oder ggf. externen Gruppenleiter*innen transparent 
machen; 

- Teilnehmenden die Möglichkeit zu geben, Maßnahmen aktiv mitzugestalten, damit sie ihre 
eigene Position stärken, ihre Rechte wahrnehmen und aktiv einfordern können; 

- Unterschiede in Bezug auf Geschlecht, Alter, ethnische Zugehörigkeit, Religion, 
Weltanschauung, sexuelle Orientierung, Behinderung oder übergreifende Faktoren 
anzuerkennen und Sexismus, Rassismus, Homo-, Bi-, Inter- und Transphobie, Antisemitismus, 
Islamophobie, Faschismus, Altersdiskriminierung, Ableismus und andere und/oder 
intersektionale Formen von Diskriminierung nicht zu dulden;   

  

https://www.dkhw.de/schwerpunkte/kinderrechte/die-un-kinderrechtskonvention/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/


 

 
 

- Teilnehmende mit möglichst vielfältigem kulturellem, sozialem und wirtschaftlichem 
Hintergrund einzubinden; 

- die rechtlichen Bestimmungen zum Datenschutz im Umgang mit personenbezogenen Daten der 
Teilnehmenden einzuhalten; 

- Maßnahmen in der Türkei ausschließlich in sicheren Regionen umzusetzen. Hierfür maßgeblich 
sind die aktuellen Reise- und Sicherheitshinweise des Auswärtigen Amts; 

- einzugreifen, wenn an den Maßnahmen beteiligte Dritte gegen diesen Ehrenkodex verstoßen. 
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